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Nr.
Des Chemikers Laboratorium . . III, 134
Julius Mose», geb. 8. Juli 1803

zu Marienei im Vogtlande, gest., seit
1848 gelähmt, in Oldenburg als Hof¬
rath 10. Oct. 1887.
»Heinrich der Löwe III, 78
»Heraus 1 m, 143

August Lüben, geb. 28. Jan. 1804
zu Golzow bei Küstrin, lebt als Se-
minardirector in Bremen.
Der Todtengräber I, 176
Otto Friedrich Gruppe, geb.

1b. April 1804 zu Danzig, lebt als
Professor der Philosophie in Berlin.
»Finboge I, 90

Julia»» Gabriel Seidl, geb.
21. Juni 1804 zu Wien, lebt das. als
Schatzmeister der k. k. Schatzkammer.
»Der Schierling I, 125

Robert Neinich, geb. 22. Febr.
1805 zu Danzig, gest. 7. Febr. 1852 in
Dresden.
»Versuchung I, 6
»Frühlingsglockeu I, 56
»Vom schlafenden Apfel I, 132
»Aus dem Leben eines Kindes . . . II, 32

Guido v. GörreS, geb. 28. Mai
1805 zu Coblenz, gest. 14. Juli 1852.
»Die Stammfrau der Montagnanis . I, 244
»Rudolf von Habsburg 1I, 160
»Bischof Kollonitz II, 171

Anastasius Grün, eig. Auto»
Aler. Maria Grat Auersperg,

4i OY __5 r 40110 nt

»Die Martinswand II, 73
»Der Zweikampf II, 160

Ernst Freiherr v. FeuchterS-
leben, geb. 29. April 1806 zu Wien,
gest. das. 3. Sept. 1849.
»Scheiden I, 159

Adalbert Stifter, geb. 23. Oct.
1806 zu Oberplan in Böhmen, gest.
28. Jan. 1868 als Schulrath in Linz.
Die Espe II, 23
Franz Graf Poeei, geb. 7. März

1807 zu München, lebt das. als Oberst-
känimerer.

S. unter Görres.
Anton Benedict Reichenbach,

geb. 1807 zu Leipzig, lebt das. als
Lehrer der Naturgeschichte an der
Realschule.
Der kluge Pudel I, 42
Der gemeine Landbär I, 100
Der Goldadler I, 189
Der Königstiger I, 217
Die Nachttgal II, *7
S. Preiswert, lebt als Prediger

in Basel.
Die Räuber auf der Straße nach
Jericho II, 19
Eiselein, lebt als Professor in

Constanz.
Alliterierende Sprichwörter . . . in, 36

Johannes Leunis, lebt als Pro¬
fessor in Hildesheini.
Die Gräser i, 119
David Strauß, geb. 27. Ja». 1808

zu Ludwigsburg, lebt in Heidelberg.
Hutten und Sickingen ... . II, 65
Victor v. Strauß, geb. 18. Sep¬

tember 1809 in Bückeburg, ward Bun-
destagSgesandtcr u. 1866 wegen seiner

Nr.

eigenmächtigen Abstimmung vom 14.
Juni entlassen.
»Die Zwerge
»Du blst'S allein .

Ferdinand Freiligrath, geb. 17.
Juni 1810 zu Detmold, lebt seit 1888
in Stuttgart.
»Der Engel und das Kind ....
»Unter den Palmen
»Die Trompete von Gravelotte . .

»Der Mohreufürst
Adolf Stöber, geb. 7. Juli 1810

zu Straßbnrg, lebt in Mühlhausen als
Oberschulrath und Eonsistorialpräst-
dent.
»Wachtelschlag
»Der Dorskirchhof

Heinrich Burckhardt, geb. 1811
zu Adelebsen bei Göttingen, lebt seit
1849 als Forstdirector in Hannover.
Waldverschönerung
Berthold Auerbach, geb. 28. Febr.

1812 zu Nordstetten im Schwarzwald,
lebt als Schriftsteller und Vorleser
der Kaiserin August« in Berlin.
Der Streit um einen Pfiff . . .

Friedrich Güll, geb. 1. April 1812
zu Ansbach, lebt als Lehrer in
München.
»Räthsel

Otto Ludwig, geb. 11. Febr. 1813 zu
Eisfeld, gest. 25. Febr. 1865 in Dresden.
Der Schieferdecker
Hermann Klette, geb. 14. März

1813 zu Breslau, lebt als Redacteur
der Boß. Ztg. in Berlin.
»Aussaat
»Vorüber

Karl Müllenhoff, lebt seit 1858
als Professor der altd. Sprache und
Literatur in Berlin.
Das brave Mütterchen. . -

Karl Goedeke, geb. 15. April 1814
zu Celle, lebt als Schriftsteller in
Göttingen.
»Der Morgen kommt
Wolf, Fuchs und Esel
Die Heiligeulegende des Mittelalters
Wilhelm Giesebrecht, geb. 1814

in Berlin, lebt als Professor der Ge¬
schichte in München.
Die Sachsen und die Wenden. . .
Die Schlacht auf dem Lechfelde . .
A. Kuhn, lebt als Gymnasiallehrer

in Berlin.
Drei Schöppenstädter Streiche . .
Hand wächst aus dem Grabe. . .
Friedrich Rothbart im Kyffhäuser .
W. Schwary, lebt in Berlin.

S. unter Kuh».
Karl Gerok, geb. 30. Jan. 1815

zu Vaihingen a. d. Enz, lebt in Stutt¬
gart als Oberhofprediger und Con-
sistorialrath.
»Das Gewitter

Adolf Friedrich v. Sehaek, geb.
2. August 1815 zu Schwerin, lebt in
München der Kunst und Literatur.
»Das Bahrrecht
»Der Eadet
»Himilkon .

Gottfried Kinkel, geb. 11. August
1815 zu Obercassel bei Bonn, lebt seit
1866 als Professor der Kunstgeschichte
am Polytechnikum in Zürich.
»Abendstille
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